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Naked Objects – Ein Architekturmuster 

• Vernünftiges OO-Design  vernünftige OO-GUI 

• Automatisch aus Definition der Fachobjekte 

• Richard Pawson und Simon Dobson, OOPSLA 2001 

• Wikipedia: http://de.wikipedia.org/wiki/Naked_Objects 

herkömmliche Schichtenarchitektur Schichtenarchitektur mit Naked Objects 
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Tolle Idee... wenn's funktioniert hätte 

• Erstes Framework "Naked 

Objects" kaum benutzbar 

• Bis 2007 kein brauchbarer 

Fortschritt 

• Ab 2008 Eigenentwicklung 

bei arvato: gengui 

 http://gengui.sourceforge.net/ 

• Ab 2010 Entwicklung von 

Apache Isis 

 http://isis.apache.org/ 

• Beide inspiriert durch Original, dadurch einige Parallelen im 

Programmiermodell 

• Ab 2011 Weiterentwicklung des Originals Auf Basis .NET 

 http://www.nakedobjects.org/ 
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Implementierungen nach Wikipedia 

Java: 

• gengui 

• (Domain Object Explorer) 

• (JMatter) 

• Apache Isis 

• (Sanssouci) 

• Tynamo 

• (Lablz) 

.NET: 

• (dotObjects) 

• Naked Objects 

• (TrueView) 

 

C++: 

• (Typical Objects) 

 

PHP: 

• (NakedPhp) 
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gengui in Stichworten 

• Basiert auf 

- Swing und SwingX 

- JGoodies FormLayout 

- JFormDesigner 

- Infonode Docking Windows 

• Sehr einfacheres Programmiermodell 

• Binding generisch, Layout generativ 

• Verschiedene Hooks für handcodierte Anreicherung 

• Layouts können komfortabel nachbearbeitet werden 

• Internationalisierbar 

• Multi- und Single-Window-Modus 

• Simulationsmodus für Fast Prototyping 

• Leichtgewichtig (400k Bibliothek) 
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Geht das denn „in Echt“? – Point-Up 
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Geht das denn „in Echt“? – Telko 
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Geht das denn „in Echt“? – Telko China 
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Web-Ableger: Herbstcampus Newletter 
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Web-Ableger: nocket 

• Wicket statt Swing 

• HTML statt JFD 

• Bootstrap oder HTML-Tabellen statt FormLayout 

• JSoup / ECS statt JFormDesigner Runtime Libs 

• Kein vernünftiges Layouting-Tool für HTML verfügbar 

 Text-Editor, Firebug, … statt JFormDesigner 

• Kein Window Docking 

• Ab 10.2014 open-source 

• Noch nicht so stabil, deswegen keine große PR 
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Perfekt für Domain-Driven Design 

Trivial verständliche Abbildung zwischen Modell, Code und UI 

Keine Änderung der Abstraktionsebene 

Ein gemeinsamer Sprachraum aller Beteiligten 
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Navigation 

• Methoden mit Rückgabewert führen zu neuer Maske 

• Im Multiwindow-Modus bleibt alte Maske stehen 

• @Closer an Methode schließt Maske 

• @Modal zeigt neue Maske als modalen Dialog an 

• @Modal und wieder @Modal führt zu einem Wizard 

 

Guckst 

Du 

Demo 

… 



Herbstcampus 2014 – Pronto! 13 

Fast Prototyping mit Simulationsmodus 

• Masken und Maskenfluss leiten sich aus 

Klassenstrukturen ab 

• Applikation prototypisch auch ohne Objekte 

präsentierbar 

• Beispielinhalte über Layout-Dateien 

• Punktuell statische Testobjekte 

über @SimulationInstance 

Guckst 

Du 

Demo 

… 
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Querbeetinfos 

• Statische Eingabevalidierung über Annotationen des 

Bean Validation Standard 

• Diverse weitere Annotationen, z.B. @Lazy, @Eager, 

@Assisted, @FieldOrder, @Viewtype 

• Minimales API für Messagebox, Statusmeldung, 

Dirty-Detection… 

• Programmatischer Eingriff in GUI-Aufbau möglich 

• Komfortable Pflege von I18N-Resourcen über 

JFormDesigner 

• Beispiele und Handbuch (didaktisch noch nicht ideal) 
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Ergo… 

• Starkes Architekturkonzept, schnelle UI-Entwicklung 

• Verfügbare Basis-Tookits machen‘s möglich 

• Basistechnik (Swing / Web / Wicket) sollte man 

trotzdem verstanden haben 

• Einsatz grenzwertig bei höchsten Ergonomie-

Ansprüchen, z.B. für Endkonsumenten-UIs 

• Kompliziertes MVC rückt in den Hintergrund 

• Ebenso spannend sind Nebeneffekte bzgl. 

Testbarkeit und Domain-Driven Design 

• Einmal Blut geleckt, nie wieder ohne ;-) 



Vielen Dank! 

Jan Leßner 
arvato IT services 
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Firma 

• Hier können Sie, wenn Sie möchten, Informationen 

über Ihre Firma einfügen 

 


